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Halle und Umgebung
Halle a S 16 Februar

Provinzial Miſſionskonferenz
Die Stadt Halle beherbergt zur Zeit viele Gäſte Von

nd nah ſind ſie gekommen um der hierorts tagenden
fern fionskonferenz und der damit verbundenen
will ahresverſammlung beizuwohnen die in der
31 Jem 15 bis zum 17 Februar abgehalten werden Die

nſtaltungen zählen zu den wichtigſten Beſtrebungen
Verrchlichem Gebiete und die vielen Beſucher beweiſen am
beſten das Intereſſe für die Miſſionsangelegenheiten in den

teſten Kreiſenweitohentag mittag fand ein Eröffnungsgottes

zenſt in der Marktkirche ſtatt den Profeſſor Dr Hauß
it er leitete Die Abendverſammlung in den Thaliaſälen

ereinigte die Teilnehmer zu einem Vortrag über
Die Arbeiterfrage in der Miſſion

den in Abweſenheit des Referenten Miſſionsſekretärs
Wür Baſel Paſtor Meinhof hielt Nach einleitendem
Geſang und Gebet führte der Redner aus

Die Arbeiterfrage in der Miſſion iſt durch ihre Aus
breitung ein wichtiger Faktor geworden Die Grundbe
mühungen der Miſſion dreht ſich nicht um das Geld noch
betrifft ſie Organiſationswerbung ſondern die Beantwor
tung der Frage nach lebenden Kräften die Arbeiter
frage Dieſe geſtaltet ſich gleich bedeutend in der Heimat
nd im Auslande Große Bewegungen brauchen überall
große Führer Wie früher Zinſendorf Guſtav Knaak Dr
Sarth Buchner u a als Organiſatoren und Leiter wirkten
ſo brauche die Miſſion auch jetzt tüchtige Anwälte um die
KReformen in China und Jndien in der Türkei und bei den
Regervölkern durchzuführen Das bedeutet aber nur ſozu
ſagen den Generalſtab und dann müſſen erſt Offiziere und
beſonders Mannſchaften vorhanden ſein Pfarrer und Lehrer
ſind wohl durch ihren Stand als die geeignetſten Perſonen
für die leitenden Stellen in Betracht zu ziehen und ſie
wirken auch durch Schriften Verſammlungen und Kurſe auf
die anderen informierend und inſpigierend

Draußen auf dem weiten Felde der Miſſionstätigkeit
reicht trotz des Wachſens der Anzahl der tätigen Perſonen
die Kraft nicht aus und immer wieder dringt der Ruf nach
Verſtärkung in die Heimat Jetzt da in Jndien die alte
Religion in Stücke geht und die Bahn für die neue Lehre
freier wird fehlen Miſſionare d h Theologen die erfolg
reich wirken können Jn China mangelt es an Lehrern für
die Erziehung der bekehrten und bekehrenden Jugend Jn
der Türkei wo jetzt der Reformkampf auf allen Gebieten
wütete iſt die Zahl der Prediger viel zu gering überall
herrſcht die Arbeiterfrage

Dieſer Notſtand wird teilweiſe durch das Wirken be
kehrter Einheimiſchen gemildert die den kirchlichen Stra
pazen gewachſen ſind und als Vorarbeiter den weißen Miſſio
naren unſchätzbare Dienſte leiſten Es werden Schulen er
richtet um Einheimiſche für dieſen Beruf vorzubereiten
und es ergaben ſich daraus ſehr erfreuliche Reſultate Aber
die Verläßlichkeit der Einheimiſchen iſt e ak und
wancher verläßt oft des Geldes wegen ſeinen Poſten Der
Miſſionar iſt und bleibt ſomit auf ſich angewieſen und wenn
ihm auch manches erleichtert wird ſo ſteht er doch allein
im Ringen mit den Menſchen um die Men
ſchen Gerade bei ernſteſter Arbeit iſt der Kämpfer allein
allein mit ſeinem Gotte Dieſe Pfeiler die mit Gotteswort
gelegt ſind ſind ehern und feſt und wenn auch das Gewölbte
manchesmal zuſammenfällt ſo ſind doch die Grundſtützen
immer vorhanden auf denen weitergebaut werden kann

Detley v Liliencron
las geſtern wie ſchon kurz berichtet in der hieſigen Lite
rariſchen Geſellſchaft Stücke aus ſeinen Dichtungen vot
Wie der Dichter da vor uns ſaß mochte man nicht glauben
daß er der Verfaſſer ſo mancher ſtreitbarer Gedichte ſo
mancher ſchneidiger Kriegs und Militärgeſchichten und der
uſtige Erzähler ſo reizender kleiner erotiſcher Liebesaben
teuer iſt Einfach ſchlicht ohne beſonderen dramatiſchen
Affekt trug Liliencron vor nur durch den Jnhalt des Ge
gebenen einen ſtarken Eindruck auf ſein Publikum ausübend
das gern und freudig applaudierte Liliencron wurde
zuerſt bekannt durch ſein kunterbuntes Epos Poggfred
d Publikum ging anfangs achtlos an ihm vorüber aber der
ichter ließ ſich nicht beirren und irrte ſich auch in der Tat

nicht mit ſeinem Optimismus dies Werk werde ſeinen Weg
Dieſe epiſche Dichtung iſt ſozuſagen das ureigenſte

erk ſeines Geiſtes und Weſens Schade daß wir geſtern
aus ihm nichts zu hören bekamen Doch das was er uns
genießen ließ war nicht weniger ein Bekenntnis deſſen was
les Seele bewegt und eine Wiedergabe realſter Selbſt
t niſſe als die Poggfreddichtung Was Liliencron bietet

ein buntes Gemiſch von Tagesereigniſſen durch das er
lich einſt im Leben durchwinden mußte Bilder aus ſeinem
Zamilienleben einſame Wanderungen Jagdabenteuer
e des Abends Kriegserinnerungen und vor allem
i ſißen kleinen Mädchen Wie in einem Kaleidoſkop ſahen

entz erartiges geſtern an uns vorüberziehen und wir waren
dutſtt t von der reichen Welt die in des Dichters ſchönheits
Ro ger Seele lebt Darum muten uns ſo viele ſeiner
gang etten und Skizzen wie Traumbilder an die aus ver
untere äußerem Erleben erwachſen in ſtillen Sammler

hat en in des Dichters Jnnerem Geſtaltung gewonnen
er Gar manche Bekenntniſſe hat er hinein verwoben

we ſonderlich zwar mit ſeinem Herzblut erworbene Lebens
wa heiten und Erfahrungen aber doch ſolche die allem
erleh er niederſchreibt ſtets einen Stempel wahren Selbſt
das ein Empfindens aufgedrückt haben So das erſte Stück
Kue iliencron uns geſtern vorlas Ein Sommertag ein
r Sserlebnis von 1866 Auf dieſem Gebiete iſt er beglders heimiſch hier kennt er ſich aus hat er doch ſelbſt im
aijeſte des Vaterlandes einſt in unſeren letzten gen
zähnden das Schwert geſchwungen Was dieſe kleine Er

s uns ſo ſympathiſch macht ſind nicht die packenden
e

grellen Gefechts und Lagerbilder ſondern die idylliſchen
Einſchläge in dies farben und kontraſtreiche Kriegsbild
Auch als Geſtalter alter heimiſcher Frieſengeſchichten bewährt ſich der Dichter und t Salede

vom Schlachtſchiff Témsraire zeigt eine Kraft die an
unſere beſten auf dieſem Gebiete erinnert Von reichem
Humor gab die reizende kleine Skizze Das Lotterielos
Kunde das den Fatalismus kleiner Leute mit dem kurzen
aber trefflich ſarkaſtiſchen Wort abtut Bei Gott iſt kein
Ding unmöglich Allerliebſt iſt auch die kleine poetiſche Er
zählung Jch und die Roſen warten die treuinnige ge
duldige Liebe verherrlicht während unendliche Rührung das
feinempfundene Stimmungsbild Du follſt nicht von meiner
ſüßen Schweſter laſſen verbreitete

Dieſe Proben der Dichtkunſt Liliencrons mögen ge
nügen um ein ungefähres Bild deſſen wiederzugeben was
uns in der Literariſchen Geſellſchaft jüngſt geboten wurde
Schade daß der Herr Vortragende nicht über das nötige
Stimmaterial verfügt welches das von ihm Gegebene ſicher
lich noch wirkungsvoller geſtaltet hätte Der Saal in der
Loge zu den drei Degen war überfüllt Das Publikum

zeigte ſich durch Beifall außerordentlich erkenntlich Der
Dichter mußte ſogar noch das bekannte Die Muſik kommt
zur Freude der Anweſenden zugeben

F

Der Allgemeine Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen
hielt geſtern abend im Ratskeller eine recht intereſſant ver
laufene Verſammlung ab Herr Oberregierungsrat Hoppe vom
II Kommunalen Bezirksvereins ſprach an der Hand reichen Ma
terials über das Thema Können Erſparniſſe im ſtädtiſchen
Haushaltsplan pro 1909 vorgenommen werden um eine über
mäßige Erhöhung der Steuerzuſchläge zu verhüten Die wert
vollen Darlegungen ſollen einer aus dem Bürgerverein zu bilden
den Kommiſſion übergeben werden um daraus dauernden Ge
winn zu ziehen

Herr Kaufmann Roesner vom III Kommunalen Bezirks
verein führte Klage über Mißſtände bei der hieſigen Stadt
bahn Es ſei von der Allgemeinen Elektrizitätsgeſellſchaft wirk
lich ſtark auf zwei ihrer Linien Hettſtedter Bahnhof Schlacht
viehhof und Böllbergerweg Staatsbahnhof noch die alten nur
etwas aufgefriſchten Motorwagen gehen zu laſſen Die Stadt
bahn muß angehalten werden hier alsbald neue Wagen gehen zu
laſſen und für dieſe Schaffner zu beſtellen Dann ſeien die Um
ſteigeverhältniſſe am Ranniſchen Platz am Walhalla Theater und
quf dem Franckeplatz unerträglicher Art bei anderer leicht aus
zuführender Handhabung des Betriebes ſei hier Wandel zum
Beſſeren zu ſchaffen Man möge ſich den Betrieb in anderen
Städten zum Vorbild nehmen Gewünſcht wurden ferner An
hängewagen für Raucher andere größere Städte haben dies mit
Erfolg eingeführt Jm Jntereſſe der A G würde es ferner
liegen den Zehnpfennigtarif wieder einzuführen für den die
Halleſche Straßenbahn Geſellſchaft zu haben iſt Oder aber man
möge die Teilſtrecken rationeller geſtalten auch ſolle man Abonne
ments einführen Die Verſammlung ſtimmte dieſen Aus
führungen zum größten Teil zu und riet den Verein ſich be
ſchwerdeführend an die Aufſichtsbehörde zu wenden

Zum Schluſſe beſprach man noch die Erhöhung des Waſſer
geldes von 16 auf 18 Pfg pro Kubikmeter Die Meinungen
waren hierüber geteilt die Erhöhung habe etwas für ſich da ſie
auch große Abnehmer treffe

Deutſcher Frauenverein für Krankenpflege in den Kolonien
Geſtern fand im Privatbureau des Bankhauſes H F Lehmann

die ordentliche Generalverſammlung der Abteilung Halle des
Deutſchen Frauenvereins für Krankenpflege in den Kolonien ſtatt
Die Frau Vorſitzende Frau Geh Kommerzienrat Dr Leh
mann gedachte zunächſt in herzlichen Worten des Heimganges
der Frau Präſident von Meibom die als Mitglied des Beirats
dem Verein viel Jntereſſe entgegengebracht und ihn durch treue
Mitarbeit gefördert hat

Der Jahresbericht wurde vom Schriftführer Herrn Diviſions
pfarrer Schneider der Kaſſenbericht von dem ſtellvertretenden
Schatzmeiſter Herrn Bankier Albert Steckner verleſen Die
bisherigen Vorſtands und Beiratsmitglieder wurden durch Akkla
mation wiedergewählt nur trat an Stelle von Frau Generalleut
nant von Ziegner Frau Wirkl Geh Ober Reg Rat und Eiſen
bahn Direktions Präſident Seydel als zweite ſtellvertretende
Vorſitzende in den Vorſtand ein während Jhre Exgzellenz von
Ziegner im Beirat verbeibt Aus dem Jahresbericht heben wir
beſonders hervor daß der Verein im Berichtsjahre außer dem be
reits erwähnten Verluſt noch betrauert hat die Ehrenvorſitzende
des Hauptvereins die Frau Herzogin Eliſabeth zu Mecklenburg
ſowie einen warmherzigen Förderer ſeiner Beſtrebungen Herrn
Generalleutnant von Ziegner Jm Mansfelder Seekreis iſt unter
dem Vorſitz der Frau Generalin von Alvensleben Schloß Schoch
witz eine Unterabteilung gegründet worden welche ſchon jetzt eine
ſtattliche Zahl von Mitgliedern zählt

Jm kommenden Frühjahr ſoll in den Räumen der Loge zu den
3 Degen ein Vortragsabend mit farbigen Licht
bildern veranſtaltet werden bei dem Herr Oberleutnant Weiß
der Begleiter des Herzogs Adolf Friedrich von Mecklenburg über
die Expedition des Herzogs ſprechen will

Die Mitgliederzahl iſt auf 281 geſtiegen Aus dem Kaſſen
bericht heben wir hervor daß die Abteilung Halle auch dieſes
Jahr wieder eine beſondere Weihnachtsgabe von 200 Mark für
die Schweſtern und deren Kranke in den Kolonien ſtiftete daß der
Verein einen Jahresbeitrag von 100 Mark für die ärztliche Miſſion
gezeichnet hat

Außer mehreren kleineren Zuwendungen iſt dem Verein von
ungenannter Hand die Spende von 30 000 Mark gegeben worden
über die wir vor einigen Tagen berichteten

Die Frau Vorſitzende und der Schriftführer wurden ermäch
tigt bei der am 20 d M in Berlin ſtattfindenden außerordent
lichen Generalverſammlung des Hauptvereins mit dem Zentral
vorſtand über die Verwendung des Kapitals zu verhandeln Es
ſoll erſtrebt werden eine Stiftung zu ſchaffen die dauernd den
Namen Halleſche Stiftung trägt als bleibendes Denkmal
Halleſcher Wohltätigkeit für unſere Kolonien

Es iſt zu erwünſchen daß recht zahlreiche Kreiſe unſerer Stadt
die edlen Beſtrebungen dieſes ſegensreichen Vereins fördern Der
Mitgliedsbeitrag beträgt mindeſtens 6 Mark jährlich wofür die
Monatsſchrift Unter dem Roten Kreuz zugeſandt wird Mit
glieder welche auf das Recht zum Bezuge der Zeitung verzichten

In alten Elektrizitatswerkon und
instahlationsgesehäften erhättſen
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2 Beiblatt zu Nr 73 der Saale Zeitung nein 15 Februnn d
zahlen mindeſtens 3 Mark Beitrag Anmeldungen nehmen alle
Vorſtandsmitglieder insbeſondere der Schriftführer Div Pfarrer
Schneider Beyſchlagſtr 29 und das Privatbureau des Bank
hauſes H F Lehmann Große Steinſtraße 19 gern entgegen

Evangeliſcher Feſtſpielverein Die Zuſammenkünfte
wie bisher jeden Mittwoch im Wintergarten

tatt Jn Vorbereitung iſt zurzeit Theodor Körner dra
matiſches Gedicht von Adolf Camburg Zahlreiches Er
ſcheinen der Mitwirkenden iſt erforderlich

Der Zweigverein Halle Altſtadt des Evangel Bundes zur
Wahrung der deutſch proteſtantiſchen Jntereſſen hält am nächſten
Sonntag den 21 Februar abends 8 Uhr ſeine zweite Winter
verſammlung im Saal des Evangel Vereinshauſes Kronprinz
Kl Klausſtr 16 Neben einem auf Reiſeerlebniſſe fußenden Vor
trag des Herrn Paſtor Simon aus Tiefenſee bei Düben über den
Katholizismus in Jtalien wird der Herr Reichstagsabgeordnete
Bundesdirektor Lic Everling eine Anſprache halten

Deutſchnationaler Handlungsgehilfen Verband Jn der am
Mittwoch den 17 d abends 39 Uhr im Schultheiß Poſt
ſtraße ſtattfindenden Sitzung der Ortsgruppe des Verbandes wird
Herr Stud cam Fritz Schröder Halle über das Thema
ſprechen Welt wirtſchaft und Weltpolitik Deutſchlands Nach
dem Vortrage gemütliches Beiſammenſein Gäſte ſind willkommen

Deutſcher Moniſtenbund Die Ortsgruppe Halle begeht den
Darwin Haeckel Jahrestag in ihrer Sitzung am
Mittwoch den 17 Februar im Freyberg Bräu Kl Märker
ſtraße 10 II Neben dem von Mitgliedern in bezug auf den
Tag Dargebotenen wird der Geſchäftsleiter der Ortsgruppe Herr
Schriftſteller Ernſt Auguſt Georgy ſeit kurzem Dozent an der
Freien Hochſchule in Berlin über Die Bedeutung des Lebens
werkes Darwins und Haeckels ſprechen Gäſte wie immer will
kommen

Der Klub Halleſcher Einzelfahrer wird wie bisher auch in
dieſem Jahre eine Wanderfahrt zum Bundestage des
Deutſchen Radfahrerbundes nach München unternehmen
da der Klub in der Hauptſache das Wanderfahren pflegt Da
während der Winterſaiſon Ausfahrten nicht unternommen wer
den können finden an jedem Mittwoch abend im Geſellſchaftshaus
Karlſtraße 14 Uebungsabende im Saalfahren ſtatt wozu Einzel
fahrer Damen und Herren jederzeit Zutritt haben und koſtenlos
teilnehmen können da die Räder vom Klub zur Verfügung ge
ſtellt werden Zuſchriften an den Klub werden an den Vorſitzen
den Herrn Max Swirczynski Weidenplan 21 erbeten

Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 6 J Jn dieſer Woche geht es
nach Barmen und Elberfeld ſowie in das intereſſante Bergiſche
Land Die ſehr ſchön an der Wupper gelegene Jnduſtrieſtadt
Barmen ſehen wir zunächſt in einem Geſamtpanorama ſodann
durchziehen wir die Straßen und ſehen viel Schönes wovon wir
die Ruhmeshalle und die Stadthalle beſonders erwähnen Reizend
nehmen ſich auch die Anlagen des Ringeltales die Stadtanlagen
und der Stadtpark mit ſeinem mächtigen Toelleturm aus Wir
kommen nach dem deutſchen Mancheſter Elberfeld mit ſeiner groß
artigen Schwebebahn Ein Ausflug führt uns in das Burgholz
und in das Wuppertal Die Wanderung ſetzt ſich nunmehr in das
Bergiſche Land fort an der Wupper entlang führt ſie zunächſt nach
Jmberg mit der Schweſterkirche des Kölner Domes ſodann in
das maleriſche Tirol bei Wermelskirchen zur Talſperre bei Rem

ſcheid zu dem Stammſchloß des Grafen von Berg weiter in die
romantiſche Umgebung von Müngſten an der Wupper zur Ruine
eines alten Hammers im Burgholz in die Bergiſche Schweiz mit
idylliſchen Szenerien und ſchließlich in das an ſchönen Partien ſo
reiche Jttertal Eine lohnende Partie Nächſte Woche Eine Reiſe
von Bonn in das herrliche Ahrtal

Theater uncd Musik

Sven Scholancder
Das Ereignis bei Sven Scholander iſt wohl die Tat

ſache daß ſeine ganze Kunſt aus dem Herzen kommt Schmerz
und Humor werden Erlebniſſe und alles geſtaltet ſich bei
dieſem echten Menſchen von ſelbſt Man ſcheint ſchon W
mit ihm bekannt zu ſein er kennt all unſere Schwächen u
geheimen und offenen Freuden und Leiden und plaudert
ſcherzt und weint mit uns wie ein gütiger Vater der ſich ein
junges Herz bewahrt hat Und bei allem und das bildet
mit das Angenehmſte ſeiner künſtleriſchen Erſcheinung
bleibt er vollkommen Kavalier Nie hat man den Eindruck
des Komödiantenhaften Der fahrende Sänger könnte heute
genau ſo in Halle ſeine Heimat haben wie er ſie in Wirk
lichkeit in Schweden hat ſo vertraut man ihm

Er brachte viel ſchöne Geſchenke mit die faſt alle ſo un
mittelbar wirkten wie eine hübſche Anekdote oder ein nied

in dem zugegebenen The lowland sea ließ er ſo miterleben
als ob unſer liebſter Freund uns genommen wäre Sein
Humor iſt unerſchöpflich Der Luzifer in Schneiders Höllen
fahrt erinnerte an ſämtliche Gruſelbilder von denen man
ſich als kleiner Junge angezogen und abgeſtoßen fühlte Und
mit der Laute wurde die grimmig freudige Bewegung nach
gemacht mit der der Schneider den Teufeln die Falten aus
bügelt ein Bild von urkomiſcher Wirkung Um nur die
kontraſtierendſten Dinge zu nennen ſei der Juchheiſſa
walzer von Franz Abt erwähnt der in ſeiner graziöſen
Schelmerei und dem atemlos dahinſtürmenden Rhythmus
einen ganzen Ballſaal voll hübſcher ſeliger her
zauberte Von den ſchwediſchen Sachen gab der Dal
marſch von Scholander ein prachtvolles bäuerliches plein
air Bild und das Lied von dem Bauernjungen der ſo
ſchön Harmonika ſpielte brachte eine tragikomiſche Geſtalt
die an Selma Lagerlöfs Kavaliere erinnert Mit Jo gre
lotte kündigte Scholander das erſte ſeiner franzöſiſchen Stücke
an fügte aber gleich hinzu Ce est pas vrail Denn es
war eine mörderliche Hitze im Saale Trotzdem ſtülpte er
als ein im Schnee Singender und eine Serenade Bringender
den Rockkragen hoch und bekam einen jämmerlichen Schnupfen
und ſang trotzdem dazwiſchen ſo rührend il est si doux sei
doux aimer daß man ihm alles glaubte Lettre une
cousine à son cousin war ein Meiſterſtück der Milieu
ſchilderung auch von dem Milieu eines liebenden
Mädchenherzens Ayx darling I love you warnt vor einem

eus elektrisohe GlUhlampe

70 Stromerspamis
Man achte auf den ges gesch

Namen Osram lampe

liches Erlebnis im Freundeskreis erzählt oder wieder
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durch das Hochwaſſer

bekannten Reinfall in ebenſo eindringlicher wie gra
iſet ak ich gab es viele Zugaben Auf ſtürmiſches Ver

langen den oli tambour den er noch nie ſo plaſtiſch ge
bracht wie geſtern Am Schluß ſang die ganze frohe Ge
meinde Freut euch des Lebens Und der Spender der
Ge bende bedankte ſich und alles rief Auf Wieder
ſehen

Robert Spörry

r ä
Provinzial Nachrichten

Grubenexploſion
g Benndorf 15 Febr Auf dem Zirkelſchacht trug ſich heute

früh bei Beginn der Schicht ein Unfall zu Es hatten ſich an einer
Stelle vor Ort brennende Wetter gebildet die ſich als die Berg
leute mit ihren Grubenlichtern nahten entzündeten und explo
dierten Hierdurch wurden die Bergleute Auguſt Steinicke Kurt
Steinberg und Paul Trinks alle drei aus Benndorf im Geſicht
an den Händen und Armen verletzt Erſterer mußte dem Knapp
ſchaftskrankenhauſe in Eisleben zugeführt werden die Ver
letzungen der beiden anderen waren weniger erheblich ſo daß ſie
zum Knappſchaftsarzt nach Helbra gehen und ſich dort verbinden
laſſen konnten

Vermächtnis
Burg 15 Febr Die im April v J verſtorbene Rent

nerin Fräulein Emma Sehlmacher hat dem hieſigen
Wilhelm und Auguſta Hoſpital 10 000 Mk vermacht Von
den Zinſen ſoll einem der Jnſaſſen des Hoſpitals freie Woh
nung und freier Unterhalt gewährt werden

Die Waſſernot iſt beſeitigt
Halberſtadt 15 Febr Die am 12 Dezember v J zur

Linderung der Waſſernot von den ſtädtiſchen Behörden er
griffenen Maßnahmen wie die Erhöhung des Waſſerpreiſes
um hundert Prozent und die Außerbetriebſetzung der ſtädt
Badeanſtalt haben ihre Wirkung nicht verfehlt außerdem
ſind durch die reichlichen Niederſchläge der letzten Wochen dem
Waſſerwerk bedeutende neue Waſſervorräte zugeführt wor
den Während das Stadtbad bekanntlich ſeit längerer Zeit
für Wannen Brauſe und mediziniſche Bäder wieder zur
Benutzung ſteht mußte das Schwimmbad bisher ununter
brochen geſchloſſen bleiben Der Verwaltungsrat des
Waſſerwerkes konſtatierte am Sonnabend nachmittag in
außerordentlicher Sitzung einen ſo günſtigen Waſſer
ſt and daß er beſchließen konnte dem Magiſtrat die ſo
fortige Aufhebung der zur Linderung der Waſſernot
bisher beſtehenden Maßnahmen zu empfehlen Der
Magiſtrat faßte der Halberſt Allg Ztg zufolge
heute mittag einen dementſprechenden Be
ſchluß Danach wurde der Waſſerpreis mit ſofortiger
Wirkung um hundert Prozent ermäßigt ſo daß wieder ein
Maximalpreis von 25 Pfg pro Kubikmeter Waſſer beſteht
Das Schwimmbad des Stadtbades wird morgen wieder
in Benutzung gegeben und nimmt das Stadtbad mithin
wieder den vollen Betrieb auf Außerordentlich erfreulich
iſt der fernere Magiſtratsbeſchluß daß von der Er
hebung eines erhöhten Waſſerpreiſes ganz
Abſtand genommen wird und daß die nächſten Waſſer
zinſen erſt Anfang April eingezogen werden Die Waſſer
frage iſt ſomit glücklich und ohne weitere Konſequenzen ge
löſt Wie bakteriologiſche und chemiſche Unterſuchungen
ergeben haben befindet ſich das Waſſer fortgeſetzt in gutem
Zuſtande und iſt es qualitativ völlig einwandsfrei

Eine Fabrik in Flammen
Braunſchweig 16 Febr Die Zementfabrik Hercynia in

Harzburg ſteht ſeit geſtern abend in Flammen

Folgen des Hochwaſſers und Eisganges
Wörlitz i Anh 15 Febr Jn eine ſchwierige Lage iſt

durch das mit Eisgang verbundene Hoch waſſer der Elbe
das etwa drei Kilometer von hier entfernte Dorf Schönitz
geraten Das Waſſer iſt dort über den Wall ge
gangen und in das Dorf eingedrungen Jnfolge des ſchnellen
Rücktritts haben ſich dann im Dorfe ſelbſt und auf den
Feldern meterhohe Eismaſſen aufgetürmt ſo daß tage
lang ein Nachbar nicht zum andern gehen
konnte Die Kinder haben ſchon acht Tage die Schule in
Rieſigk nicht beſuchen können Ehe die nach Schönitz führen
den Fahrwege wieder frei werden können noch Wochen ver
gehen

Diemitz 15 Febr Felddiebe Am Dienstag
den 9 Februar cr abends gegen 7 Uhr wurden hier Diebe
beim Entleeren einer dem Landwirt Haake gehörigen
Mohrrübenmiete überraſcht Seit 14 Tagen wurde be
merkt daß Diebe an den Mieten ſich beſchäftigten und am
vergangenen Dienstag gelang es dann endlich dieſelben in
der beſten Arbeit nachdem ſchon vier Mieten entleert waren
bet der fünften zu überraſchen Es glückte den einen der
ſelben feſtzunehmen während der zweite ſein Heil in ver
Flucht ſuchte Er hatte es ſo eilig daß er vergaß ſeine
Sachen mitzunehmen Es wurde ein neues Jakett mit ein
vaar Hand chuhen einem Portemonnaie mit 05 Mk ein
ſcharf geſchliffenes Meſſer ein Strafmandat und eine Jnvo
lidenkarte beſchlagnahmt Da die Namen feſtgeſtellt ſind

er P er z Strafe nicht entehen Dem Beſitzer der Mieten iſt ein Schaden v 5bis 200 Mk entſtanden ſt ein Hoaden von aso

S Aus dem Elſtertale 15 Febr Wildverluſt
Wohl ſelten hat ein Hoch

waſſer unter dem Wildbeſtand des hieſigen Auengebietes
ſoviel Schaden angerichtet wie das letzte Die Urſache lag
darin daß die Fluten ſich mit rapider Schnelligkeit herein
wälzten Die Rehe ſuchten teils wadend teils ſchwim
mend exponierte Punkte zu erreichen wobei viele in dem
eiskalten Waſſer erſtarrten und zu Grunde gingen Dazu
kommt daß mehrfach die Unvernunft der Menſchen die er
matteten Tiere von neuem ins Waſſer trieb die Rudel ſind
daher ſtark gelichtet und es bedarf längerer Zeit der Scho
nung um den Rehbeſtand wieder zu heben Nicht beſſer ging
es dem armen Lampe da auch dieſe nicht ſchnell genug
rettendes Eiland fanden Die ſchwimmenden Kadaver beider
Wildgattungen die man vielfach ſah gaben ein beredtes
ggkis von dem Verluſte der die Jagdgebiete betroffen

Jntereſſant dürfte ſein daß ein Rudel Rehe eine Strecke
von etwa 400 Meter durchſchwammen und glücklich landete
Die ermatteten Tiere klappten dann aber wie ein Taſchen
meſſer zuſammen Es iſt bedauerlich daß es in den Wal
dungen nicht mehrere Erhöhungen gibt auf denen das Wild
bei ſchnell drohender Gefahr Schutz findet als die vorhan
denen Wie es dem Wilde ergangen iſt ſo auch den anderen
Wieſenbewohnern Maulwürfe und Mäuſe ſind ſo gut wie
verſchwunden erſtere waren ſogar in die Zweige einzeln
ſtehender Bäume auf den Wieſen retiriert

O Oſendorf 15 Febr Diebſtahl Diebe drangen
nächtlicherweiſe in das Grundſtück der Frau O hier
ſchraubten von einer Rübenſchneidemaſchine das Schwung
rad ab und hießen außerdem die Trommel mitgehen Offen
t war es den Landfingern nur um die Metallteile zu
un

J Canena 15 Febr Verkauf Das dem Guts
beſitzer Franz Walther hier gehörige etwa 200 Morgen
große Gut iſt zu Bergbauzwecken verkauft worden der Preis
iſt zwiſchen 1500 1600 Mk pro Morgen für das nackte Land
ohne Ernte Gebäude Hof Garten und Jnventar Guts
beſitzer Keck hier hat ſchon vor Jahresfriſt ſeine Ländereien
verkauft und ſich in Altranſtedt bei Leipzig eine neue Be
ſitzung erworben Durch die immer mehr um ſich greifende
Kohleninduſtrie ſchwindet rings um Halle der Bauernſtand
allmählich ganz

S Nordhauſen 15 Febr Ober präſident von
Hegel wird an dem demnächſt ſtattfindenden 50 jährigen
Jubiläum der Handelskam mer perſönlich teil
nehmen

Appenrode 14 Febr Erbſchaft Ein hieſiger
Einwohner hat die unverhoffte Freude gehabt eine Erb
ſchaft in der Höhe von 25 000 Mark in Empfang zu nehmen
Drei Verwandte dieſes Glückskindes in Haſſelfelde Nieder
ſachswerfen und Eisleben wohnhaft haben gemeinſchaftlich
ebenfalls 25 000 Mark geerbt Aus derſelben Erbſchafts
maſſe erhält ein Einwohner in Harzungen lebenslänglich
eine jährliche Rente von 1200 Gulden Dem Vernehmen
nach ſind die Beträge geſtern in Eisleben ausgezahlt Das
Wunderbare an der Geſchichte iſt daß der Erblaſſer ein hol
ländiſcher Volksſchullehrer ſein ſoll Glückliches Holland

c c
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4 2Kapitän a D Lerger vor Gericht
Fortſetzung

Nach Verleſung des Eröffnungsbeſchluſſes erklären ſich beide
Angeklagte für nicht ſchuldig Sodann werden die inkriminierten
Artikel verleſen Dr Jl genſtein erklärt hierzu daß einer der
Artikel ein vom Oberſtaatsanwalt für juriſtiſch unangreifbar er
klärtes Zitat des Oberſten Gädke enthalte Zu ſeinem Vorgehen
ſei er veranlaßt worden durch das ihm unerklärlich erſcheinende
Schweigen des Admirals Schmidt Ein Privatmann hätte in
einem ſolchen Falle wohl ſchweigen können aber nicht ein Offizier
Auf den Vorhalt des Vorſitzenden daß die Artikel doch ſehr ironiſch
gehalten ſeien erklärt Dr Jlgenſtein Jronie und Satire ge
hören zu den Waffen des Menſchen der in der Oeffentlichkeit
ſtehe Vorſ Was hatten Sie für ein Jntereſſe ſich in die Sache
einzumiſchen Angekl Jlgenſtein Jch hatte ein rein menſchliches
Jntereſſe mit Kapitän Berger Was mich aber gerade in dem
fraglichen Moment veranlaßt hat mich der Sache anzunehmen
das war der Fall des Oberbürgermeiſters Dieterici der mich
tief ergriffen hat Dieſer iſt durch ein ehrengerichtliches Verfahren
direkt in den Tod hineingejagt worden und es iſt ihm die Uni
form aberkannt worden Zu gleicher Zeit ereignete ſich der Fall
des Oberleutnants Bismarck der ohne Gnade von dem Ehren
gericht aus dem Heere geſtoßen wurde lediglich weil er die Belei
digung eines Hollunken nicht zurückwies Vor Was ging
es Sie eigentlich an was Admiral Schmidt tat Angekl JI
genſtein Jch hatte mit meinem Mitarbeiter Berger ein tiefes
menſchliches Jntereſſe und Berger hatte mich gebeten mich ſeiner
Sache anzunehmen Auf die Frage ob er die inkriminierten
Artikel gekannt und gebilligt habe erklärt der Angeklagte Ber
ger Was die Form betrifft ſo billige ich ſie nicht Jch hätte ſie
bei weitem ſchärfer abgefaßt Vor Sie haben eine Reihe

Vorwürfe gegen hohe Offiziere
erhoben wie ſie in den Annalen der Marine noch nicht vorge
kommen ſind Die Vorwürfe ſind geeignet die Betreffenden in
der öffentlichen Meinung herabzuwürdigen Sie haben ſich zum
Nachweiſe der Wahrheit erboten Wenn dieſer Beweis nicht ge
lingen ſollte und wenn Jhre Vorwürfe unbegründet ſind müſſen
Sie ſich doch ſagen daß Sie eine Strafe verdient haben die im
richtigen Verhältnis zu Jhrer Handlungsweiſe ſteht Jemand
der ſelbſt aus dem Offizierkorps hervorgegangen iſt muß ſich bei
den Angriffen gegen die Ehre anderer Offiziere der Folgen bewußt
ſein Angekl Berger Die Vernichtung meiner Exiſtenz
das paſſiert Hunderten von Offizieren das iſt eine Folge des
verruchten Syſtems Vorſ Jch muß Sie doch bitten ſich
zu mäßigen Angekl Berger Die Verdächtigung meines
Charakters durch Schmidt daß man mich diffamieren daß man
mir die Uniform vom Leibe reißen wollte Der Angeklagte
ſchlägt erregt mit der Fauſt auf die Brüſtung und erhält eine
erneute Mahnung ſich zu mäßigen Wer eine ſolche Strafe wie
ſie mir zuteil wurde hinnimmt ohne etwas zu tun der iſt wert
daß man ihm die Achtung verweigert Kapitän z S Rieſe
hat mich auch nicht gegrüßt Vor acht Tagen erſt iſt mir klar
geworden weshalb Er war Mitglied des Ehrengerichts das
mich verurteilte Er grüßt mich nicht weil er mich nicht für
würdig hält ſondern weil er mir nicht in die Augen ſehen kann

Ein Kapitän wird ſchließlich als Sachverſtändiger zugelaſſen
Der Vorſitzende richtet ſodann an den Angekl Berger die Auf

forderung ſich im Zuſammenhange über die Verhältniſſe auf dem
Jaguar und darüber wie er mit dem Offizierkorps ſtand ſich

zu äußern Angekl Berger Jch glaube behaupten zu können
daß ich zu dem Offizierkorps des Jaguar nicht nur in denkbar
beſtem ſondern in einem geradezu idealen Verhältnis ſtand Das
Schiff befand ſich in guter Ordnung Auf Grund einer eingehen
den Beſichtigung von drei Admiralen ſind die

denkbar günſtigſten Attefte
über mich ausgeſtellt worden Jch bemerke daß dieſe Atteſte dem
Ehrengericht vorenthalten wurden Staatsanwalt Tolki er
klärt daß wenn der Angeklagte auf die Gefechtsausbildung zu
ſprechen kommen ſollte er den Ausſchluß der Oeffentlichkeit bean
tragen müßte Der Angekl Berger hält darauf eine zwei
ſtündige ſehr temperamentvolle Rede in der er die Entwicklung
ſeines Zwiſtes mit Admiral Schmidt darlegt Er führt u a aus
1896 wurde ich von dem damaligen Kapitän z S Schmidt ge
fragt ob ich als erſter Offizier zu ihm an Bord kommen wolle
Jch hatte ſchon von Kameraden Urteile über Schmidt gehört Da

nach war es für einen Offizier einfach ausgeſchwillig zu Schmidt an Bord ging Später kam re nie b frei

ten Befehl von Schmidt Schon der Empfang war außelich unfreundlich er bewies mir daß er den früheren W öhn
nicht vergeſſen hatte Er ſprach mir ſofort die Fähigt Forſat
Kommandanten ab Jch wurde mit einer ſolchen Schatfe zum
delt daß mein perſönliches Empfinden und mein Selbſthein an
verletzt werden mußten Dieſe Wahrnehmungen ſind nicht in
mir gemacht worden ſondern ſind auf Ehre und Gewiſſen d t von
Ehrengericht gemachte Ausſagen anderer Offiziere Bei eine r den
fechtsbeſichtigung hat Schmidt mich nach der Ausſage des Ka Ge
Schirmer ganz beſonders ſcharf und ungünſtig beurteilt ans
in der ganzen Marine als tadelloſer Ehrenmann bekannter o
zier hat es damals für ſeine Pflicht gehalten den Abteil ffi
vorſteher im Marinekabinett des Kaiſers Kapitän v Kr r
ſchriftlich und mündlich davon Mitteilung zu machen daß das
halten Schmidts gegen mich ein derartiges ſei daß der Kabinet r
chef v Senden davon erfahren müßte etts

um einem Juſtizmorde vorzubeugen

Berger kommt dann auf das Kommando auf dem Geier
ſprechen Der auf dieſem Schiff tätige Maſchineningenieur G in
hatte ſich gelegentlich eines Rapportes über einen Heizer in ho t
Maße taktlos benommen Jn ſeinem Bericht an den Flotten m
v Köſter über dieſen Vorfall hat ſich Schmidt ſo ausgrdrückt de
dieſer zu der Anſicht kommen mußte Berger hat ſich ſo ſah

benommen wie nur denkbar Jnfolgedeſſen ſchickte v Köſter eine
Bericht an das Marineamt um mich zur Verabſchiedung vor n
ſchlagen wenn ſo etwas noch einmal paſſiere Dieſen Vericht
habe ich als wiſſentlich unwahr feſtgenagelt Von der Beurteilun
durch Köſter an das Kabinett ging eine Abſchrift an Schmidt 5
hätte nun dieſe Abſchrift meinen Untergebenen gezeigt und ge
ſagt Sehen Sie ſo urteilen wir über Sie Schmidt hat das nicht
getan ich wußte alſo nicht was hinter meinem Rücken über m
berichtet wurde Jm Auguſt wurde ich zur Verabſchiedung vor
geſchlagen während ſonſt über die Schiffskommandanten erſt die
Herbſtberichte entſcheiden Während meiner 23jährigen Tätigkeit
habe ich ſehr gute Zeugniſſe und Zeugen werden mir beſcheinigen
daß ich in jeder Stellung ſehr gutes geleiſtet habe und mich zum
Schiffskommandanten eignet Ein ungünſtiges Zeugnis iſt von
Schmidt über meine Tätigkeit auf dem Geier Ich ſchickte den Kap
Schirmer zum Admiral Schmidt der ihm u a in der Anterredung
folgendes ſagte Berger iſt ein tüchtiger Offizier das habe ich
auch in meiner Qualifikation zum Ausdruck gebracht Vei der
Wiedergabe dieſer Worts huſcht ein ironiſches Lächeln über die
Züge des Angeklagten Schirmer ſagte mir dann Admiral
Schmidt hat in einer Weiſe gegen Sie gehandelt daß wenn Sie
ein pekuniär unabhängiger Mann wären und Jhnen der Ays
gang gleichgültig ſein könnte ich Jhnen zu einer

Beſchwerde bis an Se Majeſtät
raten würde damit die Geſchichte aufgeklärt wird Jch reichte
ſpäter eine Beſchwerde gegen Schmidt ein in der ich ſagte er hätte
mich falſch beurteilt zwar nicht auf Grund von Tatſachen ſondern
von Annahmen die auf Voreingenommenheit beruhten Darauf
hin hätte ich ſofort ehrengerichtlich verabſchiedet werden müſſen
wenn meine Behauptung nicht wahr geweſen wäre Die Be
ſchwerde wurde abgewieſen und von einer Beſtrafung Abſtand ge
nommen weil ich in gutem Glauben gehandelt hätte Später
wurde ich dann verabſchiedet Wenn ich im militäriſchen Intereſſe
verabſchiedet worden wäre ich hätte die Pille runtergeſchluckt
ich hätte es getan im Jntereſſe der militäriſchen Disziplin und
Unterordnung So aber war ich verabſchiedet worden weil mein
Charakter falſch beurteilt worden war Jn der vom Ehren
gericht verfügten Ablehnung der Erhebung des Wahrheitsbeweiſes
für das Zeugnis des Admirals Schmidt erblickte und erblicke ich
eine Rechtsbeugung und Vergewaltigung Das Arteil iſt mir
zwar vorgeleſen worden eine Ausfertigung habe ich aber nicht
erhalten Sie können mich totſchlagen ich habe damals nicht
gewußt wie die Begründung des Urteils lautete Ein Ehren
mann ein Offizier dem die Uniform vom Leibe geriſſen worden
iſt der gebrandtmankt worden iſt müßte der Lump ſein als der
er hingeſtellt worden iſt wenn er ſich das hätte gefallen laſſen
Jch entſchloß mich dagegen anzukämpfen bis meine körperlichen
Kräfte zuſammenbrechen oder bis mir ein unparteiiſches Richter
kollegium ſagen würde Kapitän Berger Sie haben unrecht Vor
dem Gericht der Hochſeeflotte wurde dann endlich Admiral Schmidt
verantwortlich vernommen Die Vernehmung kann ich aber nicht
anders als eine Farce bezeichnen weil keine Konfrontation des
Admirals mit mir ſtattfand Unverſtändlich iſt mir daß der da
malige Chef der Hochſeeflotte

Prinz Heinrich
als oberſter Gerichtsherr und Vorgeſetzter Schmidts ſich mit dieſer
Auskunftserteilung begnügt hat Das Reichsmilitärgericht an
das ich mich ſpäter wandte forderte von der Flotte die Herausgabe

der ehrengerichtlichen Akten die jedoch verweigert wurde wei
die ehrengerichtlichen Akten eben das Tageslicht zu ſcheuen hatten
Kapitän Berger berichtet ſodann wie er in einem ſpäteren Sta
dium den Fregattenkapitän Neitzke als ſeinen Vertreter zum
Abteilungsvorſtand im Marinekabinett geſchickt habe Er h
ſich darauf an Profeſſor LehmannHohenberg und ſpäter an einen
konſervativen Abgeordneten gewandt Darauf habe er ſich an
Oberſt Gädke gewandt bei dem ſich das ehrengerichtliche Material
aus dem ganzen Reiche konzentriere Auf Gädkes Veranlaſſung
ſei er dann mit Dr Jlgenſtein in Verbindung getreten
Kapitän Berger ſchließt ſeinen Vortrag dann mit folgenden
Worten

So lange Schirmer lebte hat man keine Schritte gegen e
unternommen Aber an dem Tage wo er auf dem Krankenb
rettungslos verloren war da hat man den Strafantrag rigen
Dieſer Mann der auch das Rückgrat gehabt hätte zu ſagen So i
die Sache nicht geweſen der fehlt mir jetzt Das iſt das e
Jhnen in kurzen Ausführungen zu ſagen habe Den Wahrhei n

beweis zu erbringen wäre mir ein Kinderſpiel wenn i en
Offizieren zu tun hätte denen nichts Unangenehmes paſſier
könnte Sie ſtehen aber alle unter einem Druck Dieſer der
iſt der Feind gegen den ich hier im Saale anzukämpfen habe en
alle Jnſtanzen alle Zeugen unmerklich zwar aber doch in ihr
Verhalten beeinflußt Dagegen anzukämpfen wird wie i oder
fürchte mir unmöglich ſein Doch ich hoffe daß der eine
andere Zeuge ſo viel anführen wird daß ich vielleicht nicht r
frei hier herausgehe daß aber das Rechtsbewußtſein draußen en
Lande ſagen wird Schön der Kapitän Berger hat ſich in der e ch
oder anderen Weiſe vergangen und ſich verhauen aber er t t
gegen eine Diffamierung ſeines Charakters bis aufs äuge
gewehrt Und ich hoffe daß dann meine alten Kameraden ſag
werden Es iſt ja ein Jammer daß ein alter Offizier ſo geg er
ſeine alte Waffe ankämpft Aber er konnte nicht anders ſt
begeht doch ſchließlich eine ſittliche Pflicht gegen die 45 000 u
ziere die noch aktiv ſind und ihre Familien die pekuniär nicht
in der Lage ſind oder nicht die Nerven haben den Kampf n
zuführen Denn Nerven meine Herren Richter gehören dazu

Nach dieſem Vortrage wurden zunächſt die Vorgänge auf S
M Schiff Geier beſprochen wo nach der Uebernahme des Kom
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4 durch Berger dreimal hintereinander Geſchützteile und

mando

andere Materialien über Bord
wurden Juſtizrat Sello regt hierbei Ausſchluß der

rcichteit an Staatsanwalt Tolki erklärt daß er die Aus
Heffent es früheren Offiziers Bergers namens Memminger ver
ſage ein ſehen wünſche Schlüſſe auf die Gefechtsbereitſchaft unſerer
leſen zu im negativen Sinne könnten daraus nicht gezogen wer
Marine anwalt Dr Löwenſtein erwidert wenn der
den walt nicht einmal die Staatsſicherheit für gefährdet er

rauche der Vertreter des Nebenklägers Schmidt nicht einen
Antrag zu ſtellen Kapitän Berger erklärt hierzu Jch

ſolchen ſferdings auf dem Geier ein Vergehen begangen ein
habe ſe der in Schanghai von Bord an Land geſchwommen iſt

Ma t Tage lang unter den Chineſen herumgetrieben und ſeine
verkauft hatte ſpielte als er an Bord kam den wilden

Mann Als ich abends an Bord kam war ich in außergewöhn
regung Da habe ich das allerdings auch in meinenlicher Er g cht b daAugen große Unre t begangen daß ich meinem erſten Offizier

te Laſſen Sie der Beſatzung durchblicken daß ich erwarte daß
L Bengel die Jacke vollgehauen werde Das iſt das Staats
rbrechen das ich begangen habe und deſſentwegen ich ſchließlich
mit 10 Tagen Stubenarreſt beſtraft worden bin Jn der Verhand
lung vor dem Kriegsgericht habe ich damals geſagt man möge
doch die Mannſchaft darüber vernehmen ob ich ſie ungerecht und
beſonders ſcharf behandelt hätte An der Hand der Strafbücher
wurden dann vier Leute ausgeſucht die ich am ſchärfſten beſtraft
hatte Sie ſagten der Kommandant mußte ſtreng ſein aber wir
haben alle in ihm einen wohlwollenden Vorgeſetzten erblickt
Der Sachverſtändige Kapitän z S Riewe erklärt um nicht
irrige Meinungen aufkommen zu laſſen daß das Ueberbordwerfen
von Geſchützteilen nicht wie Berger gelegentlich bemerkt hatte
überall vorkomme Jn dieſer Faſſung ſei der Ausdruck geeignet
die Disziplin in unſerer Marine als ſehr ſchlecht hinzuſtellen das
treffe aber nicht zu Der Vo r itz e n de hält Kapitän Berger
ſodann die teilweiſe ſtrengen Beſtrafungen auf S M S Geier
vor daß er wiederholt 21 Tage Arreſt verhängt habe Kapitän
Berger erklärt hierzu Wenn dieſe Leute nach dem Geſetz be
ſtraft worden wären ſo wären ſie auf zwei Jahre ins Gefängnis
gewandert Den Falle Geier hat man aus meiner ganzen
25jährigen Dienſtzeit mühſam herausgeholt Ja man hat ſogar
mein Privatleben durchſucht und auf meine Eheſcheidung bezug
genommen Und dabei ſind meine Frau und ich wie zwei vor
nehme Leute auseinander gegangen Es entſpinnt ſich darauf
eine Kontreverſe zwiſchen Verteidigung und Staatsanwalt da
rüber ob während der detaillierten Schilderung der Zuſtände auf
dem Geier die Oeffentlichkeit auszuſchließen ſei Das Gericht ſtellt
ſchließlich in das Ermeſſen des Angekl Berger bei ihm geeignet
erſcheinenden Stellen den Ausſchluß der Oeffentlichkeit herbeizu
führen Darauf entwirft Kapitän Berger folgende Schilderung
von den Zuſtänden auf dem Geier Mein Vorgänger hatte bei
einer Beſichtigung derart verſagt daß er ſofort auf einen Dampfer
geſetzt und nach Hauſe geſchickt wurde Jm Kabinett wurde die
Frage aufgeworfen wer ſoll dorthin Man kam zu der Anſicht
Berger iſt der geeignete Mann Jch bekam die Order in Yokohama
der Geier befand ſich in Schanghai Admiral Geißler hielt die
Sache für ſo wichtig daß er mich nicht direkt nach Yokohama gehen
ſondern erſt zu ſich nach Kobe kommen ließ Dort ſagte er mir
daß der Geier keinen Anſpruch darauf habe ein Krieggsſchiff ge
nannt zu werden und daß ich Ordnung dort ſchaffen ſollte Als
ich mit meinem Schiff im Hafen war ſah ich durch das Glas von
weitem was ſich die Mannſchaften ungeſtraft ihren Offizieren
gegenüber erlauben konnten Wie ich beim Anbordgehen von den
Offizieren empfangen wurde das war mir etwas noch nie Da
geweſenes So etwas an Nonchalance in Haltung und Ton hatten
ſich meine Offiziere nie erlaubt Bei einem Rundgang ſtellte ich
feſt daß die Tür zu einem Hauptraum überhaupt nicht zu ver
ſchließen war wegen Verwahrloſung des ganzen Mechanismus
Das Schiff wäre wenn es verrammte verloren geweſen Das
war doch die Schuld der aufſichtführenden Offiziere Zwei Muni
tionskammern mußte ich mit Hebelkraft aufbrechen laſſen um
hineinzukommen Das war die Schuld der Artillerieoffiziere und
der anderen Offiziere die damit gezeigt hatten daß ſie von Pflicht
bewußtſein auch nicht eine Ahnung hatten
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Zum Tode verurteilt
Berlin 16 Febr Vor der Potsdamer Strafkammer

wurde geſtern gegen den 23jährigen Böttchergeſellen König
aus Neuendorf verhandelt der unter der Anklage ſtand in
der Nacht zum 9 Januar den 26 Jahre alten Maſchinen
führer Siebelkorn im Walde erſchlagen und beraubt zu
haben Obgleich König alles ableugnete bejahten die Ge
hworenen die Schuldfrage auf Mord und Raub worauf das
Gericht König zum Tode verurteilte

d Kaſſel 16 Febr Ein tragiſcher UAnglücksfall,
dem ein junges Mädchen in der Silveſternacht zum Opfer gefallen
Dr hatte geſtern den Maurer Baumann vor die Strafkammer
Da hieſigen Landgerichts geführt Baumann hatte auf ſeine
wart ein Teſching gerichtet ohne zu wiſſen daß dieſes geladen

Der Schuß traf das Mädchen ins Herz Baumann erhielt

tag fahrläſſiger Tötung eine Woche Gefäng
ſage Der Landwirt Oetzel der Baumann das Teſching gegeben
atte ohne ihm zu ſagen daß es ſchußfertig ſei wurde dagegen

zu 5 Monaten Gefängnis verurteilt

AALLL hVermischtes

Die Verliner Meſſerattentate
auf Jeder Tag bringt jetzt in Berlin und Umgegend Attentate
roh der ohne daß es gelingt des Täters habhaft zu werden
greift er auf 3000 Mark erhöhten Belohnung die auf die Er
Siſtler des Unholdes ausgeſetzt iſt ſind alle Verfolgungen und
en ohne Erfolg geweſen Außer dem ſchon gemelin de eberfall in der Gitſchinerſtraße ſind geſtern noch in Rixdorf

auf J Lauſitzerſtraße und in der Schönhouſer Allee Meſſerattentate
grauen verübt worden

Rinde Montag die dreißigjährige Frau Marie Loobs aus
bege r die einſame Kirchgaſſe im böhmiſchen Dorf paſſierke
hen ihr ein mittelgroßer Mann der beide Hände in ſeinen

Mann hertaſchen ſtecken hatte Dicht vor Frau Loobs ſtieß der
Eeſtoch plötzlich mit einem Meſſer nach ihrem Unterleib Die
Frau t ſchrie entſetzt auf worauf der Aktentäter ſofort die
dieſem d beiden Händen an der Kehle packte und ſie würgte Jn
der Fr ugenblick kam ein elfjähriger Schulknabe herbeigelaufen
zaun in de ließ von ſeinem Opfer ab kletterte über den Bretter

n ne über das dort befindliche Laubengrundſtück und kletterte
der i über mehrere andere Zäune worauf er in der Gegend
Täter ardſtraße verſchwand Der Schulknabe beſchreibt den

t

dintt Wendermaßen Er war 1,68 Meter groß hatte kleinen
Schnurrbart und war bekleidet mit ſchwarzem Ueber

bis 25 Jahren mit dunklem Schnurrbart

zieher ſchwarzen aufgekrempten Hoſen ſchwarzem ſteifem Hut
der eine Glocke bildet Jn dem Hut befinden ſich zwei Löcher
Den Ueberzieher hat der Attentäter beim Ueberklettern des erſten
Zaunes zerriſſen Ferner trug er gelbe Strandſchuhe Gleich
nach der Meldung vom Attentat ſuchte die Rixdorfer Kriminal
polizei unter Führung des Polizeipräſidenten Becherer mit allen

en und mit den Polizeihunden den Tatort ab jedoch ver
gebens

Ueber den Ueberfall in der Lauſitzerſtraße wird be
richtet Die Schloſſersfrau Eliſabeth Meye erhielt von einem
Unbekannten der an ihr vorüberging einen Stich in die rechte
Hüftenſeite der mit großer Wucht geführt wurde Das Werkzeug
prallte aber an dem Korſett ab ſo daß die Frau unverletzt blieb
Sie fiel aber zu Boden und konnte im erſten Augenblick nicht um
Hilfe rufen Leute die hinzukamen brachten ſie nach ihrer Woh
nung Frau Meye beſchreibt den Täter als einen Mann von 20

dunklem Anzug und
Ueberzieher und ſchwarzem Schlapphut Er iſt entkommen ohne
verfolgt zu werden

Abends um 754 Uhr wurde die Ehefrau Helene Wosnitza vor
dem Hauſe Schönhauſer Allee und Ecke Gaudyſtraße angefallen
Sie erhielt mit einem ſcharfen Schlagring einen Schlag
gegen den Unterleib Die Kleider wurden durchbohrt die Frau
bliebt jedoch unverletzt Der Täter der leider wieder entkam iſt
etwa 1,70 Meter groß hat dunklen Schnurrbart und trug einen
dunklen Ueberziehen und einen grauen Schlapphut

Ein Meſſerattentat bei dem der Ueberfallenen der Hemdkragen
des Täters in den Händen zurückblieb iſt am Sonntag auch in
Wilmersdorf verübt worden Die Jnſpektorin des Tierſchutz
vereins Frau Elſe Hintze befand ſich um 9 Uhr abends vor
dem Hauſe Tübingerſtraße 15a als ſie von einem Mann einen
Stich durch Jackett und Unterkleider erhielt ohne verletzt zu wer
den Sie ſetzte ſich reſolut zur Wehr packte den Täter und hielt
ihn am Kragen ſo feſt daß er ſich bücken mußte Als er ſich wieder
aufrichtete behielt ſie ſeinen abgeriſſenen Wäſchekragen
in der Hand Die Ueberfallene eilte nach der nahe gelegenen Po
lizeiwache Der Täter entkam unterdes Der Kragen des Meſſer
ſtechers iſt ein Stehtkragen der glatt getragen wird deſſen Enden
der Täter aber umgelegt hatte Der Kragen hat eine Weite von
40 41 Zentimetern die Weitebezeichnung fehlt Auf der Jnnen
ſeite des mittelhohen Kragens findet ſich auf der rechten Seite
vom Knopfloch unten ein altes ausgewaſchenes gelbliches Wäſche
zeichen die Zahl 2987 Der Täter iſt ein gut gekleideter junger
Mann mit einem etwas aufgedrehten ſchwarzen Schnurrbart
blaſſem Geſicht dunklem Ueberzieher und ſchwarzem ſteifem Hut

Jn ſpäter Nachtſtunde geſchah noch ein Meſſerattentat in
Lichtenrade Dort dient das 16 Jahre alte Mädchen Martha
Linde bei dem Gaſtwirt Boedel Als es von dieſem geſtern
abend nach 7 Uhr ausgeſchickt wurde erhielt es von einem unbe
kannten Täter einen Stich der die rechte Hüftenſeite traf ſie aber
nicht verletzte Der Täter entkam in der Richtung nach Großbeeren
zu Später wurde auf dem Bahnhof ein Mann feſtgenommen
Ob er der Täter iſt iſt noch nicht ermittelt

Die Polizeibehörden von Groß Berlin treffen um des Meſſer
ſtechers habhaft zu werden außerordentlich umfangreiche Vor
kehrungen Polizeipräſident Lewald in Lichtenberg hat ſich mit
den Vorſitzenden der Hausbeſitzervereine von Lichtenberg und Box
hagen Rummelsburg in Verbindung geſetzt um ihre Mitwirkung
zur Ermittlung des Täters in Anſpruch zu nehmen Die Vereine
haben daraufhin eine Privataufſicht für die Häuſer
und für die Straßen eingerichtet Dieſe Aufſicht ſoll die
polizeilichen Maßnahmen ergänzen und mit ihnen zuſammen
wirken insbeſondere zur Verfolgung des Täters bei neuen Ver
brechen ſofort eingreifen

Die allgemeine Aufregung die die zahlreichen Meſſerattentate
der letzten Tage hervorgerufen haben äußert ſich bei hyſteriſch
veranlagten Perſonen in Selbſtverletzungen und Berichten
über angebliche Meſſerattentate Ein typiſches Beiſpiel dieſer Art
iſt der folgende Fall Ein Mädchen aus Schöneberg kam geſtern
vormittag aus Charlottenburg über den Wittenbergplatz und durch
die Kleiſtſtraße und die Kaiſerallee zurück Zu Hauſe entdeckte es
daß ihm der Rock durchſtochen war Verletzt war es ſelbſt nicht
Nachmittags ging das Mädchen obwohl es gewarnt worden war
noch einmal denſelben Weg Diesmal kehrte es mit durchſtochenem
Jackett aber ebenfalls wieder unverſehrt zurück Wo und von
wem es die Stiche erhalten hat wußte das Mädchen allerdings
nicht zu berichten

Ein 137jähriger Veteran Aus Riga wird der Berliner
Univerſal Korreſpondenz geſchrieben Ein 137jähriger Kriegs
invalide der deutſcher Herkunft iſt und vier Menſchenalter
für Rußland Kriegsdienſte getan hat mit Namen Andreas
Schmidt befindet ſich auf dem Wege nach Petersburg um ſich
ſeinem oberſten Kriegsherrn perſönlich vorzuſtellen Schmidt iſt
im Jahre 1772 geboren und trat 1796 im letzten Jahre der Re
gierung der Kaiſerin Katharinag II in das Revaler Bataillon
ein 1798 nahm er an dem berühmten Uebergang Sſurowos über
die Alpen teil Später nahm er an allen Schlachten gegen die
Franzoſen mit großer Bravour teil 1812 wurde er zum Wacht
meiſter ernannt und als ſolcher im Jahre 1892 das heißt im Alter
von 120 Jahren verabſchiedet Merkwürdig iſt allerdings daß
man von dieſem modernen Methuſalem bisher gar nichts ge
hört hat

Flammentod Jn Oberhauſen wurde die 60jähr Ehe
frau Hecksbergen während ſie bei einer Bekannten zu Beſuch
weilte und am brennenden Ofen ſtand plötzlich von den
flammen ergriffen und ſo ſchrecklich verbrannt daß ſie als
ald ſtarb

Furchtbarer Theaterbrand Aus Mexiko City wird dem
Preß Telegraph gemeldet daß am Sonntag abend ein ſchreck

liches Brandunglück in Acapulco 300 Menſchenleben ver
nichtet hat Das dichtbeſetzte Florc Theater brannte nieder
und eine große Anzahl der in der Nähe liegenden Gebäude wurde
von den Flammen ergriffen Auch das Telegraphenamt iſt ein
Opfer des Brandes geworden ſo daß die Nachrichten von der
Kataſtrophe beträchtlich verzögert wurden

Eine Vorſtellung von Biſſons Femme X Die fremde
Frau die heute hier in Halle am Stadttheater in Szene
geht fand geſtern in einem Pariſer Theater eine tra
giſche Unterbrechung Der Großinduſtrielle Letang
der der Vorſtellung beiwohnte wurde durch eine Szene die
perſönliche Erinnerungen in ihm erweckte derart aufgeregt
daß er von einem Herzſchlag getroffen tot zu Boden ſtürzte
Der Vorfall erregte im Theater großes Aufſehen

Geschäftsverkehr
Eine neues Genußmittel Unter der Bezeichnung Kaffee

Hag iſt in neuerer Zeit ein Kaffee in den Handel gebracht
worden der das allgemeine Jntereſſe in Anſpruch nimmt durch
ſeine in verhältnismäßig kurze Zeit erreichte Verbreitung in allen
Schichten der Bevölkerung Die Aerzte empfehlen den Kaffee
Hag ihren Patienten die Hausfrau verlangt ihn von ihrem
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Wer die Eigenſchaften dieſes Produktes kennt wird ſich darüber
nicht weiter wundern Selten iſt eine neue Erſcheinung auf dem
Lebensmittelmarkt zutage getreten welche in der Lage war einem
ſo allgemeinen und tief empfundenen Bedürfniſſe abzuhelfen als
wie dieſer coffeinfreie Kaffee Hag All die Tauſenden welche
aus irgend einem Grunde keinen Kaffee vertragen können all die
Kranken denen der Arzt ihn verboten hat all die ſorgſamen Mütter
und Erzieher welche in richtiger Erkenntnis der Tatſachen ihren
Kindern und Pflegebefohlenen den Kaffee fernhalten all die
jenigen welchen daran liegt ihr Herz und ihre Nerven zu ſchonen
und nicht durch Coffeinzuführung zu reizen ſie alle können getroſt
wieder zu dem beliebten und wohlſchmeckenden Getränk zurüd
greifen Der coffeinfreie Kaffee Hag iſt abſolut unſchädlich
Er kann ſelbſt von ſchwer Herz und Nervenkranken getrunken
werden er verurſacht auch ſpät abends genoſſen keine Schlafloſig
keit und iſt ohne nachteilige Folgen auf den Entwicklungsgang des
jugendlichen Organismus Da der coffeinfreie Kaffee Hag bei
all dieſen geſundheitlich wichtigen Eigenſchaften das volle Aroma
des coffeinhaltigen Kaffees beſitzt und im Geſchmack von demſelben
nicht zu unterſcheiden iſt ſo wird ſeine Verbreitung leicht ver
ſtändlich Wer den coffeinfreien Kaffee Hag noch nicht kennt
dem kann nur empfohlen werden ſich durch einen Verſuch von den
hervorragenden Eigenſchaften desſelben zu überzeugen

I

Weitere Verbilligung der elektriſchen Glühlicht Beleuchtung
Bekanntlich iſt es die Erfindung der Osramlampen der erſten
ſtromſparenden Metallfadenlampe welche die früher allgemein zu
teuer geltende elektriſche Glühlichtbeleuchtung mit einem Schlage
um mehr als die Hälfte verbilligte Bei normalen Stromver
hältniſſen iſt es jedem der heute die Osramlampe benutzt möglich
im Gegenſatz zur längſt veralteten Kohlenfadenlampe pro Lampe
ca 30 Mk im Jahre zu erſparen Wie die Auergeſellſchaft die
die Osramlampe fabriziert ſoeben bekannt gibt iſt der Preis
für Lampen von 220 Volt Spannung für 40 bis 50 Kerzenſtärke
von 5 Mk pro Stück auf 3,50 Mk pro Stück herabgeſetzt worden
Dieſe weſentliche Verbilligung der Anſchaffungskoſten wird jeden
veranlaſſen ſich die vielen Vorzüge der 70 Prozent Strom ſparen
den Osramlampenbeleuchtung nutzbar zu machen

Das ſchwache Geſchlecht
iſt eigentlich ein deplazierter Ausdruck wenn man beobachtet welch
hohe Anſprüche an die weibliche Körperkraft die Verrichtung
mancher Hausarbeiten ſtellt Eine der anſtrengendſten iſt z B
das Waſchen mit Seife und Waſchbrett wobei man ſich durch
Reiben und Bürſten abmüht die Wäſche von Schmutz und Flecken
zu befreien gleichzeitig dadurch aber auch die Wäſchefaſer ſchwächt
und vielfach zerſtört Mit Freuden haben deshalb die Hausfrauen
das Erſcheinen des bekannten ſelbſttätigen Waſchmittels

Perſil
begrüßt bei deſſen Gebrauch ſich der Waſchprozeß außerordentlich
einfach und mühelos geſtaltet Die Wäſche wird in Perſillauge
getan Stunde lang gekocht einige Stunden am beſten über
Nacht ſtehen gelaſſen und dann gut in möglichſt heißem Waſſer
ausgeſpült Die Wäſche iſt alsdann blendend weiß geworden
duftig und friſch wie von der Sonne gebleicht dabei iſt Perſil
im Gebrauch nicht teurer wie das Waſchen mit Seife Seifenpulver
und Soda

Standesamts Nachrichten
Halle Nord 15 Februar 1909

gard Humboldtſtraße 3
Zietenſtraße 2
ſtraße 12

rateur Karl Kalz 41 Forſterſtr 37
berg geb Schulze 72

Die Witwe Amalie Mühl
Lafontaineſtr 14 Die Plätterin Anna

S Walter 4 Mt Weißenburgſtr 15
Arold T Frieda 4 Fleiſcherſtr 39

Halle Süd 15 Februar 1909

und Klara Mohr Jakobſtr 25
Weingärten 25 und Frieda Müller Mansfelderſtr 11

Kärſten Herrenſtr 6
Klara Webel Hallorenſtr 4

denſtraße 51
Dem Geſchirrführer Franz Fritſche S Kurt Steinweg 18
Arbeiter Joſef Glatzel S Kurt Torſtr 23
Hermann Müller T Edith Beeſenerſtr 31

Geſtorben

56 Gr Steinſtr 49
Pippel aus Lunſtedt 60 Magdeburgerſtr 39

Bericht
der Fleiſchpreis Notierungs kommiſſion am Halliſchen Schlacht

und Viehhofe
Bezahlt wurden am 15 Februar 1909

1 für 50 kg Fleiſchgewicht
Ochſen höchſter Preis 60,00 tniedrigſter Preis 55,00häufigſter Preis 59,00Bullen höchſter Preis 59,00 eniedrigſter Preis 54,00häufigſter Preis 5700Kühe höchſter Preis 56 00niebrigſter Preis 465,00häuſigſter Preis
Jungrinder höchſter Preis

nisdrigſter Preis
Kälber 1 Maſtkälber höchſtor Preis

niedrigſter Preis
2 Saugkälber höchſter Preis 72,00niedrigſtor Preis 64,00

häufigſter Preis 47/20Schafe 1 Lämmer und Maſthammol 63002 Schafe höchſter Preis 2 58,00
niedrigſter Preishäufigſter Preis e 57,00

2 für 50 kg Schlachtgewich
Gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körp

Krams Geſchlinge Magen Darm Mittel u

Lieferanten das Publikum fordert ihn vom Kellner in den
Kaffeehäuſern kurz überall ſieht und hört man Kaffee Hag

Se i 1ö e Preis 70,00 Mkmeine her r àHäufig er Preis e e 60,90 v

Eeboren Dem Straßenbahnſchaffner Auguſt Heller T Hilde
Dem Arbeiter Emil Werner S Arno

Dem Zuſchneider Karl Herzberg S Karl Körner
Dem Fräſer Karl Heſſe T Martha Burgſtraße 13

Dem Arbeiter Jmmanuel Thamm S Herbert Am Kirchthor 26
Geſtorben Die Stütze Luiſe Albrecht 33 Triftſtr 8 Die

Privatiere Anna Kamprath 62 Humboldtſtr 10 Der Reſtanu

Töpfer 61 Fleiſcherſtr 39 Des Geſtütwärters Otto Volkmann
Des Hausdieners Gottlob

Aufgeboten Der Arbeiter Otto Domke Kleine Ulrichſtr 9
Der Jſolierer Max Brendel

Eheſchließungen Der Arbeiter Guſtav Ronniger und Marie
Der Gärtner Otto Kunert Torſtr 30 und

Geboren Dem Arbeiter Eduard Hagemann T Gertrud Lin
Dem Fleiſcher Karl Jentſch S Kurt Torſtr 50

Dem
Dem Blindenlehrer

Die Witwe Roſalie Müller geb Helle 81
Raffinerieſtr 28 Margarete Lichtenſtein 20 Königſtr 2 Des
Hausmann Friedrich Steinthal S Helmut 10 Mt Gr Stein
ſtraße 8 Des Arbeiters Albert Herrmann totgeb aus Gle
ritzſch Klinik Des Arbeiters W Wenderoth totgeb Spitze 4
Des Lokomotivführers Karl Dietrich Ehefrau Agnes geb Fritſch

Des Jnvaliden Karl Wiebach Ehefrau
Chriſtiane geb Cramer 70 Bäckerſtr 3 Der Landwirt Karl

vmwÜ

orhalften
einſchließlich des Schmneores unter unentgoltlicher i ſogen

e



Grundstücke

z Eckgrundſtück
S mit flottgehendem Reſtaurant

in zukunftsreicher Lage zu ver
kaufen Umſatz zirka 180 Tonnen2 Lager Bier Nur Selbſtreflekt
wollen ſich melden u V P 3986

an Rudolf Mofſe Halle a S
DHelikntess u Prod Geseh
gutgeh m wöchentl Schlachten
anſchl ſch gr Wohnung in
Hauptverkehrsl Vorort Leipzigs
Verhältn h z verk Auch p f
Fleiſcher da Schachten hauptſ
Gefl Off u E 2497 an Haaſen
ſtein Vogler Leipzig erb
Altrenommiertes

flottgehendes Geſchäft fertiger
Damen Moden und beſſerer
Manufaktur und Modewaren iſt
unter günſtigen Bedingungen p
1 Oktober d eventuell auch
früher od ſpät z verk od verp
Selbſtreflektanten unter O 2466
an Haasenstein e Vogler
A Leipzig

Geldverkehr

Geld Darlehn dateneig
zahlung gibt ſchnellſtens Mareus
Berlin Bornholmerſtr 9a Rückp

30000 Mark
im ganzen oder geteilt hypothek
erſtſtellig p 1 4 oder wart aus
zuleihen Off u M 3493 Exped

Hypothekenbank
beleiht

Grundſtücke
Geſuche unter K 3491 an die

Expedition

Vermietungen

Eckladen
event mit daranſtoßender modern
eingerichteter Wohnung in äuß
aufſtreb Stadtteil lebhafte Lage
paſſ für Woll u Weißw Drog
Klempnerei Blumengeſch uſw
ſofort oder ſpäter zu verm Preis
mit Wohn 600 Mk Off m Ang
der Geſchäftsbe u D 3463 Exp

h ceee T
Felſenſtraße 23 I Et

5 Zimmer nebſt Küche Bad u
Zub 1 April 09 zu vermNäh DölauerHartſteinfabrik
G m b Grünſtr 31 1503

Freundl Wohnung 450 M 14
z verm Näh Leipzigerſtr 5 II

Kuaiſerſtraße 4

Wohn 5 heizb
Zimmer Bad Zubeh, für
I Juli ev bald umſtände
halb zu verm Pr 750 M

Selten güns tige Ge
heit zum Einkauf

von Tapeten
n

Nöblierte Wohnungen

rdl möbl tS n hege nvermieten

Oſtene Stellen
Männliche

Verwalter
ſowie

r

ſind beſetzt
Reunssner Rottelsdorf

20 M jed Stand verd
Nobenerw d Schreibarbeit häusl
Tätigkeit Vertretg c Näheres
Erwoerbszentrale i Freiburg i Br

Ein Herrgleich wo wohnh ſof geſucht z Verk
v Zigarren an Wirte Händler c
Vergtg ev 250 pro Mt od hohe
Prov A Rieck Co Hamburg

Außenbeamter
für hieſiges größzeres Verſiche

bei gutem Salär
u Reiſeſpeſen per ſof 2548
Off u V 4385 an Haaſenſtein

Vogler Halle a
Kanfmänniſcher Verein

zu Magdeburg
f Stellenvermittelung

Berliunerſteaße 50/31 IFür d Herren Geſ chäftsinhaber
koſtenfreie Vermittelnng

Tüchtige Buchhalter Korreſpon
denten Kontoriſten et

h Verkäuferſtets geſucht
Mitgliedſchaft des Vereins

nicht erforderlich Bedingungen
koſtenlos

Jüng tücht 2888Zeichner
von ausw Maſchinenfabrik ſpät
1 April er geſucht Gefl Ang
u H 4378 d Bl

Junger Mann als
Aktenſchreiber ſowie
jüngere Schreiber

mit guter Handſchrift werden ſo
fort geſucht Selbſtgeſchriebener
Lebenslauf m Zeugnißabſchriftenſow Angabe d Gehaltsanſprüche

3975 an Rud ununt B
Halle

Junger Mann
mit gut Schulbild flott ſchöner
Handſchrift ſich Rechner u gewandt Stenogr 1 März eſucht

3 Off m Lebenslauf u Anſpr unt
B M 3983 an Rud Mosse Halle

00090 90090690900
Tüchtiger herrſchaftlicher

Kutſcher
verheiratet zum 1 April ge3 ſuch Pabst

z Mühlweg 41 Halle S

Landmeſſerelevr
kann Oſtern in unſerem Bureau
eintreten

W Endemaun BrunsJngen u vereid Landmeſſer
Halle a Delitzſcherſtr 2a Riebeckplatz Fernſprech 2914

Geſucht ein

Sehrli umit guter Schulbildung ſür
mein Tapeten Teppich
und WachstuchSpezialGe
ſchäft zum 1 April d Js
unter günſt Bedingungen
Koſt und Logis im Hauſe

Otto Meyer
Goslar Breiteſtraße 5

Hiefſiges Fabrif t1 V er rikgeſchäft ſucht
Lehrling

Off u 3980 an Ru
aus guter
FamilieMosse Halle

Weibliche

Atelier in Halle wird eine geb
77

T Empfangsdame
feinen Umgangsformen

geſucht Damen die Branche
kenntniſſe beſitzen und in Halle
anſäſſig ſind bevorzugt Schriftl
Offerten unter B S 398 8 an
Rudolf Mosse Halle 2883

Suche zum 15 März ein gebild
fleiß junges Mädchen als

e bei 240 M eu Familienanſchl Selb
muß kinderlieb ſein u ſ i d Pflege
der Kinder mit der Hausfrau

teil en 27Frau Antonie RBötteher
Gut Naundorfb Annaburg Bez Halle S

Ich ſuche 1 April eine ſelbſtänd
ö in die Hausarbeit über

nimmt u ein beſſeres
erfahrenes Mädchen f 2 Kinder
von 6 u 2 Jahren 2804r rofefſſor FreseMeld 8 abbs Alte Promen 31,J

Zum 1 April ordentl älteres

Für vornehmes photograph

Lohn geſ

M mit gut Zeugn geſuchtB makckſtraße 24 z

mineFärberei n chemische Reintgangs Anstalt
Fabrix u Kontor Barbarastr 2 a

Reinigen u Färben von Ball u Gesellschaftstoiletten
Färben von Spitzen u Einsätzen nach Master

in nicht n übertreffender Aunsführung 3

e 22

Gardinen Spanneref nach Plauener Art
Kostenfreie Abholung und Anstellung durch eigene Geschirre

Vaut

Fernsprecher 2923

n

Der nordöstliche Teil unserer Provinz ist durch Elb und Deichbrüche
von einer geowaltigen Ueberschwemmung

heimgesucht worden
schwer betroffen

Soweit bis jetzt bekannt ist insbesondere die Wisohe
Der verursachte Schaden ist unübersehbar gross

Wir erklären uns zur Annahme von Gabon für die durch Hochwasser
geschäcdigten Bewohner der Altmark bereit

Landschaftliche Bank der Provinz Sachsen
Halle a den 16 Februar 1909

entspricht den
Wünschen jeder Hausfrau

die auf elegant glänzende Schuhe
und weiches dauerhaftes Leder hält
Vertreter und Vabriklager F K Wofse

Geiststrasse 32 243Wir beabſichtigen unſer Grundſtück T
Leipzigerstr 6162

durchgehend nach der Franckeſtraße zu verkaufen und ſuchen einen
geeigneten Bauplatz für einen We renſpeicher möglichſt mit Gleis
anſchluß zu kaufen Näheres bei Weiſe Pfaffe Leipzigerſtr 62

mmFür Burean und Expedition einer Fabrik der
Eiſenbranche per I April ſtrebſamer jüngerer

Kaufmann
geſucht Offerten unter X 4379 an Haason
stein Vogler Halle a S 2859

für lohnende Akkordarbeit

9009993903909696099900
Für unsere Buchbinderei und Glſmmorei suchen

ca 20 30 Mädchen
FEeilhriun de Vinner

Geiststrasse 22

Hieſiges Fabrikgeſchäft ſucht 1 4
perfekte Ruchhalterin
oder Korrespondentin

welche flott ſtenographieren und
Maſchine ſchreiben kann Off mit
Gehaltsanſpr u Referenzen unt
B L 3982 an Rud Mossse Halle a S

rer m ThTZDDZTAnſtändiges ehrliches 2857

Mädchen
in ein kleines Materialwarenge
ſchäft mit Hausarbeit nebenbei
z 1 April geſucht Offertenunter V 4369 an die Exp d
Bl erbeten

Jch ſuche zum 1 April ein 5
tüchtig gewandtes in Küche
und Hausarbeit erfahrenes

MäMädchen
Frau Professor Erdmann

Margaretenſtr 1

2855

Dienſtmädchen
er 1 3 für leichten Dienſt inPrivathaushalt geſucht

Germarſtr 3 p

Köchin
nach Leipzig geſucht z 1 März

Solides ſauberes

die ſelbſtändig gut bürgerlich
kochen kann und Hausarbeit mit
übernimmt Lohn nach Ueber
einkunft Carl Heineftr 26 pt
2591 Leipzig Plagwitz

Stubenmädchen
welches nähen u plätten kann u
ſchon in Stellung war bei gutem

Zu meld 10 und
4 Fr Dr Beleites Cecilienſtr 3

Ordentl zuverl Häücdohen für
alles r geſ Gütchenſtr 20b II
rechts Meldung 6 28 92 an die Cxped d Ztg

9 Mubewrlettorin2 Puharbriterin
ſucht Stellg pr 15 März d J amliebſt mit Familienanſchluß Off u
R Z poſlgd Querfurt erb

e

Eine ältere Dame ſucht ein
nicht zu junges gebildetes

heiteres Mädchen als
Geſellſchaft und Stühe

im Haushalt Aufwartung iſt
vorhanden Zeugnis m Bild

u Gehaltsanſpr einſend unt
F 4384 an die Exp d Ztg

Eine ältere möglichſt perfekte
und zuverläſſige

Köchin
und einſern Stubenmädchen
beide mit guten Zeugniſſen aus
herrſchaftl Häuſern werdenzum
1 April geſ Off od Meld m Buch
vorm 10 12 od nachm 6 bis 6 Uhr
Frau Oberreg Rat von Terpitz

Merſeburg Oberaltenburg 7
Zum 1 April wird ein tüchtiges

zu verläſſiges

Dienſtmädchen
das ſchon in einem beſſeren Hauſe
gedient hat bei guten Zeugn u
hohem Lohn geſ Blücherſtr 13

m

Ztellen Gesuche
Männlichoe

Jung Zeichner
ſucht ſof od ſpät Stellung Off
unter J 3424 an die Exped

Militärfreier Krankenwärter
welcher die Hausarbeit mit über
nimmt ſucht Stellung ſofort oder
1 März Offerten unt J 3490

2832

Weiblicho

Wirtſchafterin beſſeres älteres
Mädchen ſucht Stelle in frauenl
Haush Gute Zeugn vorhanden
fferten u L 3492 Exped

Suche für meine Tochter 16 J
alt welche Weißnähen u Schnei

dern erl 2864Stellung
per 1 ril Seeerwünſcht Frau M verw Soehild

Markranſtädt
beſſ SchulbildJunge Dame ar Start

W abſolviert ſucht in
aufm Bureau Stell als Lernende

zur prakt Ausbild Off unt B H
3979 an Rud Moſſe Halle

Suche für meine Tochter
17 J alt die auch Weißnäh und
Plätten erlernt hat Stellung als
Kindergärtnerin II Klaſſe Off
erb sub T 81 an G Clemens
Ann Exped Schönebeck Elbe

Verkäufe

Gutes Piauo faſt neu ſofort
preiswert zu verkaufen

Dryanderſtr 33 part I
Htwolle FederbettenruPra u 25 Dörge Alter Markt 32

Perlkoks aendtres
liefert jedes Quantum

Hugo Mescl4 Georaftraßes

Gelegenheitskauf für Brantlente

Faſt neuer mod Mahag Salon
bill zu verk Zu erfr i d Exp d Bl

Geldſchrank
noch wie neu billig zu verkaufen
Näheres Magdeburgerſtr 1I
2853 Hof prtDie erſten ſüßen

Apfelsinen
Poſtkolli 10 Pfd Mk 50 franko
Bahnkiſte 150 Stck Mk 6 ab hier
Originalkiſte 420 Stck 14 50
Bergfrüchte Poſtkolli Mk 3 frko
Bahnkiſte 150 Stck Mk ab hier
A Frerichs Hamburg 36 G
Hochfeine Tafelbutter

verſendet
DampfMolkerei Witterda i Th

Tafelbutter
feine Oſtpr verſendet täglich
10 Pfd Pakete für 10 6 franko
Nachnahme MattejatLasdehnen Oſtpr

Neumilchende

Kuh mit Kalb
verkauft Wörmlitz Hauptſtr 21

7 7 7 r 7 7 7 J z 44

Kaufgesuche
Gebrauchte Charwegrerſſchen

kauft ſtets
A Samnuel Alter Markt 7

Telephon 2959
Gebrauchte guterhaltene
Steindruck Handpresse

für Bureau zu kaufen geſucht
Offert bis 20 d M u E 2500
an die Exped d Bl

S Seit Jahren S
zahlehöchſtePreiſef getr Damen u

Merrenkteider
ganze Nachlaſſe

Schuhwerk Altertümer Gold u
Silberſach Muſikwerke Piauinos
dere Nähmaſchinen Möbel

ſche Betten Pfandſcheine auch
neue Waren aller Art Pr Poſtkarte
beſtellt kommeſofort auch außerh

Renner
e Schülershof Nr 1 Din

2872

S Tagen Fiehnng r

eilstättoen
Geld Lotterie

Hauptgew M 100000
Los 4,25 M Los 2,2311 2 Vos 2 5 MPorto und Liſte nach aus

30 Pfg
Petrich Koyſch Aale a

Valamtſtr ß

Das moeiste Boe
zahlt ſtets für

III
Laden Kontor u Restan
rationseinriehtungen ſowie
Geldschränke Pianinos
Friedrich Peileke
Telephon 2450 Geiſtſtr 25

Kaufe auch ſtets
Lager neuer Möbel

g

an
v ordsee

Gr Ulrichſtraße 58
Spezialität

Riesonfettheringe etc I0

sich immer wieder ein
Das einzig Praktische für
Wege sind die altbewährten

Original Stollenmit der Marke z

Stets soharftl Kronentritt unmöglich

Leonhardt Co
Berlin Schönebersg

m

Vermischtes

Friseuss
empfiehlt ſich zu modernen Haar
friſuren in u e demZeitler Geiſtſtraße 26 I

Pension
Schulpflichtige Mädchen finden

liebevolle Aufnahme b 128
Geschw WartnerLand wehrſtr 20 II Eingang

Prinzenſtraße
500 Marb zahle ich dem der

500 Mark beim Gebrauch von
Kothe s Dahnwasser à Flac
60 Pf jiem wied Zahnſchmerzen
bek od aus d Munde riecht o
George Kothe Nachf H Eritterg
Berlin Jn Halle in allen Apoth
und Drogenhandlungen

Ssoiten günstige G Ilegen
heit z Rinkan

von Tapeten

z

überra

Parla
ſetzung

und A
Könne
ſchach

aber i

der ve

diente

dem K

gung

immer

des kgl

frack a

Sache

ſtallme
jetzige
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Polit
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